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A G E N D A

BREITENBACH
Samstag, 18. Mai, Pfingsten
16.00	 Firmung mit Offizial Wieslaw 

Reglinski, musikalische Umrah-
mung des Ad-hoc-Chors,  
anschl. Apéro der Kirchgemein-
de Büsserach und Ständeli der 
Harmonie Büsserach

Mittwoch, 22. Mai
15.00	 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 23. Mai
15.30	 Eucharistiefeier im AZB
Freitag, 24. Mai
16.00	 Eucharistische Anbetung 
17.00 	Rosenkranz
17.00	 Beichtgelegenheit
18.00 	Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
10.30	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on und Kinderkirche, es singt 
der Kirchenchor

Dienstag, 28. Mai
19.00   Maiandacht in der Werktags

kapelle
Mittwoch, 29. Mai
15.00	 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 30. Mai
Fronleichnam
10.30	 Feldgottesdienst auf der All-

mend mit Erstkommunikanten 
und der Musikgesellschaft Fehren

Freitag, 31. Mai
15.00	 Kinderfiir
16.00	 Eucharistische Anbetung 
17.00  	Rosenkranz

FEHREN
Samstag, 18 Mai
16.00	 Firmung mit Offizial Wieslaw 

Reglinski, musikalische Umrah-
mung des Ad-hoc-Chors in der 
Kirche Breitenbach, anschl. 
Apéro der Kirchgemeinde 
Büsserach und Ständeli der 
Harmonie Büsserach

Donnerstag, 23. Mai
	 8.30	 Wortgottesfeier mit Kommunion

BEINWIL
Sa./So., 18./19. Mai, Pfingsten
Auswärtsgottesdienst
Sonntag, 26. Mai
Dreifaltigkeitssonntag 
10.30 	Wortgottesdienst und Kom

munionverteilung mit der Litur-
giegruppe, Kollekte: Diözesane 
Stiftung Priesterseminar Luzern

BÄRSCHWIL
Sonntag, 19. Mai, Pfingsten
	 9.00	 Eucharistiefeier, mitgestaltet 

vom Kirchenchor
		  Kollekte für die diözesane  

Stiftung Priesterseminar  
St. Beat Luzern

Donnerstag, 23. Mai
19.00	 Pastoralraum-Maiandacht bei 

der Grotte, gestaltet von Mit-
gliedern der Frauengemein-
schaften

		  Anschliessend Kaffee und  
Kuchen im Gemeindehaus

Samstag, 25. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
19.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion
		  Gedächtnis für Maria Flury-

Stämpfli, gestiftet von der 
Frauengemeinschaft;  
für alle lebenden Mitglieder  
der Frauengemeinschaft

		  Kollekte für die Arbeit der  
Kirche in den Medien

Sonntag, 26. Mai
17.00	 Frühlingskonzert in der Kirche 

St. Lukas mit Roberto Squillaci 
und Alice Martina

GRINDEL
Samstag, 18. Mai, Pfingsten
16.00	 Firmfeier mit Wieslaw Reglinski 

in Breitenbach, musikalische 
Umrahmung des Ad-hoc-Chors, 
gefirmt werden u.a. Leon Borer 
und Raffael Stegmüller aus 
Grindel

		  Anschliessend Apéro der 
Kirchgemeinde Büsserach mit 
Ständeli der Harmonie 
Büsserach

Donnerstag, 23. Mai
	 9.00	 Eucharistiefeier
19.00	 Pastoralraum-Maiandacht bei 

der Grotte in Bärschwil
		  Gestaltet von den Frauenge-

meinschaften des Pastoral-
raums. Anschliessend Kaffee 
und Kuchen im Gemeindehaus

Donnerstag, 30. Mai
Fronleichnam
10.30	 Eucharistiefeier mit den Erst-

kommunionkindern
		  Jahrzeit für Silvan Fleury-Savioli
		  Gedächtnis für Rösli Borer-

Dietler
		  Kollekte für diözesane gesamt-

schweizerische Verpflichtungen

ERSCHWIL
Sonntag, 19. Mai
Pfingsten
	 9.00 	Wortgottesfeier mit Kommuni-

on. Es singt der Kirchenchor un-
ter der Leitung von Yuliya Voigt. 
Jahrzeit für Paul und Helene 
Christ-Vogt, Sophie und Leo 
Christ-Allemann, Kurt Christ, 

Heidy und Leo Grolimund- 
Flühler. Gedächtnis für  
Franz Halbeisen-Christ und  
verstorbene Angehörige.  
Opfer für das Priesterseminar 
St. Beat in Luzern

Donnerstag, 23. Mai
	 8.30 	Rosenkranz
Samstag, 25. Mai
Dreifaltigkeitssonntag
	18.00 	Eucharistiefeier. Musikalische 

Begleitung Ruedi Limacher und 
Kurt Strübi. Jahrzeit für René 
Affolter-Borer. Gedächtnis für 
Ferdy Humair-Hofer, Emma und 
Josef Kölliker-Saner und 
Geschwister, Helene Saner, 
Marietta Borer-Neuschwander. 
Opfer für die Arbeit der Kirche 
in den Medien

Donnerstag, 30. Mai
Fronleichnam
	19.00	 Festgottesdienst unter 

Mitwirkung der Kommunionkin-
der und des Kirchenchors. 
Prozession mit musikalischer 
Begleitung der Brass Band 
Erschwil. Anschliessend Auto- 
und Motorradsegnung.  
Opfer für die Winterhilfe

BÜSSERACH
Samstag, 18 Mai, Pfingsten
16.00	 Firmung mit Offizial Wieslaw 

Reglinski, musikalische Umrah-
mung des Ad-hoc-Chors in der 
Kirche Breitenbach mit an-
schliessendem Apéro der 
Kirchgemeinde Büsserach und 
Ständeli der Harmonie  
Büsserach

Sonntag, 19. Mai
10.30	 Wortgottesfeier
Montag, 20. Mai
19.30	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 22. Mai
	 8.30	 Wortgottesfeier, anschliessend 

Zmorge im Lokal unter der  
Kirche

Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 26. Mai
	 9.00	 Feldgottesdienst mit Eucharis-

tiefeier beim Feldschiessen im 
Schützenhaus Büsserach

Montag, 27. Mai
19.30	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 29. Mai
19.00	 Eucharistiefeier zu Fronleich-

nam mit Prozession zur  
St.-Anna-Kapelle, begleitet von 
den Erstkommunionkindern und 
der Brass Band Konkordia

Pastoralraum
Liebe Pastoralraumangehörige
Zwischen Ostern und Pfingsten liegen 
fünfzig Tage. Wir lesen in den Schriften 
des Zweiten Testamentes (NT) von 
Menschen, die sich aufmachen, die die 
Osterbotschaft weitertragen. Die frü-
hen Christen nannte man auch «Leute 
vom Weg». In der Pfingsterzählung hö-
ren wir vom mächtigen Brausen, von 
Wind und Feuerszungen. Die versam-
melten Menschen wurden vom Hl. 
Geist erfüllt und fingen an, in allen 
Sprachen zu reden, wie es ihnen der 
Geist eingab. 
Das Kirchenjahr bietet uns jedes Jahr 
die Gelegenheit, uns an diesem Auf-
bruch ein Beispiel zu nehmen. Mit dem 
Maienmonat, dem Monat des puren 
Aufblühens, des Zurückkehrens der 
Farben und des vollen Lebens soll auch 
der Mensch sich erinnern an die Kraft, 
die in ihm steckt. Wir können uns ge-
genseitig anstecken, die Dinge zu tun, 
die wirklich Sinn machen. Dazu muss 
ich allerdings wissen, was Sinn macht, 
was Sinn schenkt.
Im Austausch mit anderen Gemeinde-
leitern hörte ich von den vier wichtigen 
Fragen, die es zu stellen gilt:
1. Was machst du gerne? 2. Was kannst 
du gut? 3. Was ist der Ertrag/kannst du 
davon leben? 4. Was ist der Mehrwert 
für die Welt?
Mit der vierten Frage finden wir zum 
tieferen Sinn unseres Tuns und zur 
wahren Freude. 

Das Seelsorgeteam schafft spirituelle 
Angebote, die Ihnen die Möglichkeit 
bieten, anzukommen im Jetzt. Ganz da 
zu sein in einer Maiandacht, vor dem 
Marienaltar, Ja zu sagen, wie die Ju-
gendlichen, die zur Firmung kommen, 
oder wie Eltern, die ihr Kind zur Taufe 
bringen. Kinder und Erwachsene feiern 
miteinander Gottesdienst, auch musi-
kalisch werden wir aus dem Vollen 
schöpfen. Feiern Sie mit! Lassen Sie 
sich anstecken! Spüren Sie, wie Sie sich 
lebendig fühlen durch sinnstiftenden-
de Erfahrungen.

Carmen Stark-Saner, Pastoralraumleitung
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Firmung 

Wussten Sie, dass durch die Firmung 
die Taufe vollendet wird? In der katho-
lischen Kirche ist die Firmung (auch 
Firmsakrament, Sacramentum confir-
mationis) die Fortführung der Taufe 
und bildet mit der Erstkommunion die 
Sakramente der christlichen Aufnah-
me. Für die Firmung muss man getauft 
sein und sie auch wirklich wollen. Dar-
um sind die Firmlinge heute älter als 
noch vor dreissig Jahren. Bei uns in 
Breitenbach wird die Firmung am 
Pfingstsamstag, 18. Mai, um 16 Uhr vom 
Offizial Wieslaw Reglinski gespendet. 
Die 25 Firmlinge aus Breitenbach, Feh-
ren, Grindel und Büsserach haben sich 
die letzten Monate mit der Firmvant-
wortlichen Isabelle Grolimund darauf 
vorbereitet. Insgesamt fünf Kurse, vier 
Gottesdienste und den Versöhnungs-
weg haben sie dafür besucht. 
Am Pfingstsamstag werden sie dann 
einzeln mit dem Firmpaten oder der 
Firmpatin nach vorne zum Firmspend-
der, dem Offizial Wieslaw Reglinski, ge-
hen. Die Firmlinge gehen dabei vor 
dem Paten oder der Patin. Dabei legt die 
Patin oder der Pate dem Firmling die 

rechte Hand auf die rechte Schulter als 
Zeichen, dass er oder sie immer für den 
Firmling da sein wird. Der Offizial wird 
dem Firmling ein Kreuz auf die Stirn 
zeichnen mit Chrisamöl, welches in der 
Karwoche vom Bischof geweiht wurde. 
Die Fotos werden von Foto MaNaFu aus 
Fehren gemacht. Wir bitten Sie daher, 
auf das Filmen und Fotografieren zu 
verzichten. Geniessen sie die Firmung 
für sich. 
Wir wünschen folgenden Firmlingen 
einen wunderschönen Firmgottes-
dienst und alles erdenklich Gute für die 
Zukunft: 
aus Breitenbach: Luca Cuti, Fabian De-
daj, Fiona Ehrsam, Gian Grütter, Leona 
Lesaj, Tobias Lindenberger, Leonor Oli-

veira dos Santos, Michele Pollaci, Vale-
rio Pultrone, Salvatore Roma, Elodie 
Stapf, Lionel Prendi;
aus Fehren: Elias Röthlisberger; 
aus Grindel: Leon Borer und Raffael 
Stegmüller; 
aus Büsserach: Ennio Ackermann, Eve-
lyn Almeida Gomes, Elia Christ, Cedric 
Giger, Noah Hofer, Sophia Kaufmann, 
Melina Linz, Pirmin Moser, Noana 
Schmidlin Eléa, Nico Röthlisberger. 
Nach dem Gottesdienst wird vom 
Kirchgemeinderat Büsserach noch ein 
Apéro im Kirchenhof offeriert und die 
Harmonie Büsserach spielt ein Ständeli. 
Wir wünschen den Firmlingen, ihren 
Familien und Gästen ein unvergessli-
ches Fest.� Yolanda Hiestand

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Das Schönste, was ein Mensch hinter-
lassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht 
derjenigen, die an ihn denken. Denken 
wollen wir an Marcel Christ, jahrelan-
ger Friedhofgärtner von Fehren, gebo-
ren am 16. Dezember 1933. Er ist am 30. 
April von uns gegangen. Den Angehöri-
gen wünschen wir in diesen schweren 
Stunden viel Kraft und unser herzliches 
Beileid. 

Kollekten
18. Mai: «mit mir» Patenschaften – Kinder 
stärken – neue Welten entdecken von Ca-
ritas Solothurn 
Ein Spielplatzbesuch, ein Spaziergang 
im Wald oder die Füsse in einem Fluss 
baden – für viele sind das normale 
Kindheitserinnerungen. Nicht alle Kin-
der kommen jedoch in diesen Genuss. 
In benachteiligten Familien fehlt den 
Eltern oft die Kraft, ihre Kinder zu för-
dern und ihnen eine aktive Freizeit zu 
bieten. 
Das Angebot «mit mir» hilft den Kin-
dern, aus ihrem Alltag auszubrechen. 
Gleichzeitig entlastet es die Eltern und 
gibt ihnen Raum, neue Kraft zu schöp-
fen. 
26. Mai: Arbeit der Kirche in den Medien

Hochzeit
Am Samstag, 18. Mai, geben sich Janis-
tan Rasaya und Ramona Rüber in der 
Kathedrale Solothurn das Jawort. Wir 
wünschen den Beiden alles Gute für 
ihre weitere gemeinsame Zukunft und 
einen unvergesslichen Tag mit ihrer Fa-
milie und ihren Gästen.

Der Chor im Gottesdienst
«Danke mein Gott, dass ich singen 
kann. Ich singe ein Lied, wenn ich fröh-
lich bin.» Diese Zeilen und noch mehr 
hören wir vom Kirchenchor im Gottes-
dienst vom Sonntag, 26. Mai, um 10.30 
Uhr. Unter der Leitung von Isidor Lom-
briser singt der Chor ein Loblied auf 
den Gesang. Wir freuen uns darauf und 
hoffen, viele Gottesdienstbesucher und 
-besucherinnen in der Kirche begrüs-
sen zu dürfen.� Yolanda Hiestand

Kinderkirche
Am Sonntag, 26. Mai, findet im Gottes-
dienst in Breitenbach um 10.30 Uhr 
auch die Kinderkirche statt. Wir hören 
die Geschichte von Johannes dem Täu-
fer und beschäftigen uns mit der Taufe, 
wie sie heute ist. Dazu bekleben wir ei-
ne Kerze mit Wachsmotiven und malen 
sie an. Das Kinderkirchenteam freut 
sich auf euch!

Feldgottesdienst auf der Allmend 
mit den Erstkommunionskindern
Am Donnerstag, 30. Mai, um 10.30 Uhr 
findet auf der Allmend der alljährliche 
Gottesdienst statt. Früh am Morgen 
heisst es für die ersten Helfer schon Ge-
müserüsten und Suppe ansetzen und 
Fleisch einkochen. Nach und nach tru-
deln weitere Helfer ein, welche die Bän-
ke aufstellen, das Buffet vorbereiten etc. 
Der Gottesdienst findet mit den Erst-
kommunionskindern statt. Die Musik-
gesellschaft wird diesen Gottesdienst 
umrahmen. 
Im Anschluss an die Messe werden sie 
noch einige Stücke spielen. Ebenfalls 
nach dem Gottesdienst gibt es die feine 
Suppe «Spatz», die von den Helfern zu-
bereitet wird. Die Kollekte und der Ge-
winn gehen wieder an eine gemeinnüt-
zige Organisation. 

Kinderfiir
Am Freitag, 31. Mai, findet die Kinderfiir 
zum Thema «Vatertag» statt. Um 15.00 
Uhr beginnt die kleine Feier in der Kir-
che in Breitenbach in der Taufkapelle. 
Anschliessend basteln wir ein Ge-
schenk für Papa und geniessen zusam-
men ein Zvieri. Das Kinderfiirteam 
freut sich auf die Kinder!

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N

Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 81

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47
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Pfingstwochenende
Am Pfingstwochenende findet in Bein-
wil kein Gottesdienst statt. Entnehmen 
Sie die Gottesdienste des Pastoralrau-
mes, welche Sie besuchen können, der 
Agenda. Das Pfarreiteam wünscht Ih-
nen schöne und gesegnete Pfingsten.

Kollekte vom 26. Mai
Die diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern bezweckt die Sicherstel-
lung der Finanzen und der Infrastruk-
tur für die Ausbildung zukünftiger 
Seelsorger/innen. Das Priesterseminar 
in Luzern, das Ausbildungsteam und 
deren Raumbedarf gehören dazu; denn 
ergänzend zum Theologiestudium an 
der Theologischen Fakultät in Luzern 
oder anderswo, verfolgt das Ausbil-

dungsteam folgende Ziele: Theologie-
studenten/innen zu einer lebendigen 
Kirchengemeinschaft zusammenzu-
führen, Impulse zur Vertiefung des 
geistlichen Lebens zu geben, die Klä-
rung der Berufung zu einem kirchli-
chen Dienst zu fördern und sie durch 
Praktika auf den pfarreilichen Einsatz 
vorzubereiten. www.stbeat.ch. Der Bi-
schof dankt Ihnen für die Unterstüt-
zung der Ausbildung zukünftiger Seel-
sorgerinnen und Seelsorger sowie Kate-
chetinnen und Katecheten. 

Hauskommunion am 28. Mai 
Am 28. Mai, nachmittags, besucht Sie 
gerne Carmen Stark-Saner für ein Ge-
spräch und bringt die Kommunion vor-
bei. Bitte melden Sie sich beim Pfarrei-
sekretariat, wenn Sie einen Besuch 
wünschen.

Gebetsanliegen der Schweizer  
Bischöfe für Juni
Wir beten für die Gläubigen aller Reli-
gionen und Konfessionen um ein neues 
und bereicherndes Zusammenleben 
auf der Erde.

Beinwil
M I T T E I L U N G E N

Frühlingskonzert: Orgel, Cembalo 
und Harfe
Am Sonntag, 26. Mai, wird die Bär-
schwiler St. Lukaskirche die Kulisse ei-
nes musikalischen Stelldicheins zweier 
ausgezeichneter Künstler sein. Unter 
dem Titel «Tasten treffen auf Saiten» 
werden in einem unterhaltenden Kon-
zert Orgel- und Cembalotasten meister-
haft angeschlagen, und dazu gibt es die 
zart-glitzernden Klänge einer Harfe. Der 
Musiker Roberto Squillaci ist ein abso-
lutes Ausnahmetalent an der Orgel und 
dem Cembalo. Seine musikalische Aus-
bildung hat er im Alter von elf Jahren 
begonnen. Er gibt regelmässig Konzerte 
in verschiedenen Ländern Euro-pas. An 
der Harfe wird die Musikerin Alice Mar-
tina zu hören sein, welche den Saiten 
die sanftesten Töne zu entlocken weiss. 
Beide Musiker sind im Friaul geboren 
und haben bei internationalen Wettbe-
werben schon mehrfach mit Spitzen-
plätzen brilliert. Die Bevölkerung aus 
nah und fern ist zu diesem Anlass herz-
lich eingeladen. Konzertbeginn 17 Uhr, 
Kollekte.� Benno Henz

Einladung zur Kirchgemeinde­
versammlung
Montag, 3. Juni, um 20 Uhr im Gemein-
dehaus, 1. Stock, Versammlungslokal
1. Wahl der Stimmenzähler. 2. Genehmi-
gung der Traktandenliste. 3. Genehmi-
gung des Protokolls der Kirchgemeinde-
versammlung vom 23. November 2023. 
4. Beratungen und Beschlussfassungen. 
4.1 Beratung der Erfolgsrechnung 2023. 
4.2 Beratung der Bilanz 2023. 4.3 Bera-
tung und Beschluss der Vorfinanzie-
rung einer Heizanlage in Kirche und 
Pfarrhaus. 4.3.1 Beratung und Beschluss 
über die Verbuchung des Ertragsüber-
schusses. 4.4 Genehmigung der Jahres-
rechnung und der Bilanz 2023. 5. Ver-
schiedenes.
Die Unterlagen zur Kirchgemeindever-
sammlung sowie das Protokoll der 
Kirchgemeindeversammlung vom 23. 
November 2023 liegen während der ge-
setzlichen Frist am Schalter der Ein-
wohnergemeinde auf oder können auf 
der Homepage www.baerschwil.ch/ 
r-m-kath-kirchgemeinde eingesehen 
werden.� Kirchgemeinderat Bärschwil

Bärschwil
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Ferien Sekretariat
Vom 25. Mai bis am 12. Juni bin ich in 
den Ferien. Im Notfall (Sterbesakra-
mente, Todesfall) können Sie sich an 
das Pfarramt Breitenbach wenden. Für 
alle anderen Belange bin ich ab dem 13. 
Juni gerne wieder für Sie da.

Patricia Stegmüller

Firmung in Breitenbach
Am Samstag, 18. Mai, werden Leon Bo-
rer und Raffael Stegmüller mit Jugend-
lichen aus dem Pastoralraum in Brei-
tenbach gefirmt. Wir wünschen allen 
Firmlingen ein schönes Fest. Mögen sie 
frisch gestärkt und hoffnungsvoll ihren 
Weg weitergehen!

Grindel

Rückblick Erstkommunion: v.l.n.r. Flurin Venzin, Mike Henz, Pfr. Gregory 
Polishetti, Jasmin Borruat, Katechetin Jeannine Laffer, Jonathan Klaar 
und Raphael Bolvin.
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M I T T E I L U N G E N

Abgabe der Kommunionkleider
An Fronleichnam, am Donnerstag 30. 
Mai, nach dem Gottesdienst und der 
Prozession, können die Kommunion-
kleider (inkl. Beilagen mit Plastiksack 
und Kleiderbügel) im Pfarrhaus abge-
geben werden.

Auto- und Motorradsegnung
Ebenfalls findet nach dem Gottesdienst 
an Fronleichnam auf dem Dorfplatz 

beim Laden die Auto- und Motorrad-
segnung statt.  

Opfereinnahmen März–April
Ökumenische Wegbegleitung Fr. 92.–, 
Fastenopfer Fr. 549.20, Kinderspitex   
Fr. 175.10, Studenten Indien Fr. 301.85, 
Tierheim an der Birs Fr. 108.90, Philipp-
Neri-Stiftung Fr. 43.05. Antonius  
Fr. 155.–. 
Herzlichen Dank für die Spenden. 

Erschwil

Die Erstkommunionkinder mit Pfr. Bruno Stöckli und der Katechetin 
Antoinette Aerni.
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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Fronleichnamprozession in Himmelried.

S E E L S O R G E V E R B A N D

Urlaub
Pfr. Bokwa ist in Urlaub. Im Falle eines 
Notfalls wählen Sie bitte die Telefon 079 
910 58 84, wir helfen Ihnen dann sobald 
als möglich weiter. Herzlich begrüssen 
wir die beiden Aushilfen, Pater Austin 
und Pfr. A. Booth. Vergelts Gott für die 
Hilfe.

Wochenende 18./19. Mai 
Pfingsten
Samstag, 18 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. A. Booth, feier-
lich begleitet durch den Kirchenchor, 
unter der Leitung und an der Orgel T. 
Fuog.
Sonntag, 9 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pater Austin, feier-
lich begleitet durch den Kirchenchor, 
unter der Leitung von S. Todorovic, an 
der Orgel A. Kővari.
Sonntag, Himmelried, 10.45 Uhr
Eucharistiefeier mit Pater Austin 
Opfer
Die Kollekte ist für das Priesterseminar 
St. Beat in Luzern bestimmt. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende. 

Wochenende 25./26. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Jahrzeit für Karl Hänggi-Jeger, Peter 
Hänggi, Rosa und Ernst Hänggi-Egli, 
Anna Altermatt-Jeker, Heidi Stebler-
Spaar. 
Mit Segnung des Dreifaltigkeitswassers.
Sonntag, 9 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Sonntag, 10.45 Uhr, Meltingen 
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Opfer 
Die Spenden werden für den Medien-

sonntag verwendet. Dank für Ihre 
grosszügige Gaben. 

Fronleichnam
Donnerstag, 10 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Anschliessend Spaghettiessen im Ge-
meindehaussaal (siehe Text unter Him-
melried)
Donnerstag, 19 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa, feier-
lich begleitet durch den Kirchenchor 
unter der Leitung von S. Todorovic, an 
der Orgel A. Kövári. Die Blüten streuen-
den Erstkommunionskinder werden 
feierlich begleitet durch die Instrumen-
talgruppe der Konkordia Nunningen.
Opfer
Die Kollekte ist für die Wegbegleitung 
Laufental-Dorneck-Thierstein be-
stimmt. Herzlichen Dank für Ihre Gabe.

Himmelried
Fronleichnam
Am 30. Mai feiern wir das Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi. Die Eucharis-
tiefeier hält Pfr. I. Bokwa. Auf der Pro-
zession streuen Kinder von Himmel-
ried Blütenblätter. Nach den Feierlich-
keiten in der Kirche werden Sie herz-
lich eingeladen zum Spaghetti-Essen 
im Gemeindehaussaal. Herzlich lädt Sie 
zur Teilnahme die Seelsorgegruppe 
und der Kirchenrat ein.

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
An Pfingsten wird das Opfer für die diö-
zesane Stiftung Priesterseminar St. Beat 
in Luzern aufgenommen.
Die Kollekte beim Feldgottesdienst am 
26. Mai im Schützenhaus wird vor Ort 
angekündigt.
An Fronleichnam wird das Opfer für 
die Pfarrei eingezogen. 

Opferergebnisse  
April 2024
Kinderspitex Nordwestschweiz	� 185.44
Strassenkinder Hyderabad IN	�  257.70
Winterhilfe Schweiz		  �  22.85
St. Josefs-Opfer, Stipendien für
künfige Priester		�   136.95
allani Kinderhospiz Bern	�  233.95
Philipp-Neri-Stiftung	�  74.40
Antoniusbrotkässeli		  �  75.30
Kerzenkasse		�   589.15
Ein herzliches Vergeltsgott.

Aus unserer Pfarrei verstorben
Am 29. April ist Albin Dobler von uns 
gegangen.
Anna Grolimund-Schwaller ist am 6. 
Mai verstorben.
Der Herr schenke den Beiden die ewige 
Ruhe, und das ewige Licht leuchte ih-
nen. 
Den Hinterbliebenen entbieten wir un-
sere herzliche Anteilnahme
Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen, erwarten wir getrost, was kommen 
mag. Gott ist bei uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an jedem neu-
en Tag. � Dietrich Bonhoeffer

Pfarrbesuch, Hauskommunion
Auf Wunsch, resp. Anmeldung, besu-
chen unsere Seelsorgenden gerne Ihre 
kranken oder betagten Angehörigen zu 
Hause oder im Altersheim. Anmeldung 
bitte beim Pfarreisekretariat.

Hochfeste Pfingsten und Fronleichnam

Am 50. Tag nach Ostern feiern wir 
Pfingsten. Nachdem Jesus an Christi 
Himmelfahrt vor den staunenden Au-
gen seiner Jünger in den Himmel auf-
genommen wurde, trafen sich diese 
wieder. 
Lukas Apostelgeschichte 2: Da kam 
plötzlich vom Himmel her ein Brausen, 
wie wenn ein heftiger Sturm daher 
fährt, und erfüllte das ganze Haus, in 
dem sie (die Jünger) waren. Und es er-
schienen ihnen Zungen wie von Feuer, 
die sich verteilten; auf jeden von ihnen 
liess sich eine nieder. Alle wurden mit 
dem Heiligen Geist erfüllt und began-
nen in fremden Sprachen zu reden, wie 
es der Geist ihnen eingab. 
www.katholisch.de erklärt: Dieser Hei-
lige Geist, der auf die Jünger herabkam, 
schuf die Einheit der Gläubigen. Der 

Geist schuf eine lebendige Beziehung 
zu Jesus.
10 Tage nach Pfingsten feiern wir Fron-
leichnam, ein Fest der Freude! Die Hos-
tie, der Leib Jesus Christus, steht im 
Mittelpunkt. Die Menschen gehen auf 
die Strasse, um ihren Glauben in die 
Welt zu tragen und zu zeigen, dass Je-
sus immer unter uns und überall ist. Er 
wird in Gestalt der Hostie in einer 
prachtvoll geschmückten Monstranz 
(Zeigegefäss) hinausgeführt.
Das Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi feiern wir in Büsserach am Mitt-
wochabend, 29. Mai mit einer Prozessi-
on zur St. Anna-Kapelle. Die Prozession 
startet um 19.00 Uhr und wird begleitet 
von den Erstkommunionkindern, dem 
Kirchenchor und der Brass Band Kon-
kordia Büsserach. 

Büsserach
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